
Wohnungsgenossenschaft Ebersberg eG

Protokoll

zur ordentlichen Mitgliederversammlung der Wohnungsgenossenschaft Ebersberg eG am

Mittwoch, den 25. Juni 2025 um 17.00 Uhr
in der Ebersberger Alm, Ludwigshöhe 3 in 85560 Ebersberg

Beginn; 17.10 Uhr Ende: 18.25 Uhr

TOP 1 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung;
Gedenken an die verstorbenen Mitglieder

Der Versammlungsleiter und Vorsitzende des Aufsichtsrates, Herr Albert Hingerl

begrüßte die Versammlungsteilnehmer und stellte die Ordnungsmäßigkeit der
Ladung fest.

Anschließend übergab er das Wort an den Vorstandsvorsitzenden Herrn Manfred

Haupt.

Herr Haupt zeigte sich erfreut darüber, dass durch die geänderte Uhrzeit die

Teilnehmerzahl an der Mitgliederversammlung gestiegen ist.

Er wies darauf hin, dass eine vorherige Anmeldung zur Versammlung unbedingt

erforderlich sei, um auch zukünftig einen reibungslosen Ablauf sicherzustellen.

Im Anschluss gedachten alle Anwesenden der verstorbenen Mitglieder. Der

Vorsitzende des Aufsichtsrates, Herr Hingerl, verlas hierzu die Namen der

verstorbenen Mitglieder und bat um eine gemeinsame Gedenkminute.

(Anlage 1, Folie 7-8)

Herr Hingerl ernannte Frau Abinger als Schriftführerin sowie Frau Marx zur

Stimmzählerin. Zudem schlug er vor, die Abstimmungen per Handzeichen

durchzuführen. Auf seine Nachfrage hin, gab es keine Einwände.

Hinweis zur Abstimmung: Bei der Abstimmung haben die Mitarbeiter der
Genossenschaft, der gesamte Aufsichtsrat und gesamter Vorstand nicht

mitgestimmt.

TOP 2 Vorlage des Jahresabschlusses 2024 und Bericht des Vorstands zum
Geschäftsjahr 2024

Der Vorstand Herr Manfred Haupt stellt die Gewinn- und Verlustrechnung 2024
sowie die Bilanz zum 31.12.2024 vor. (Anlage 1, Folie 9-18)
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Wohnungsgenossenschaft Ebersberg eG
Herr Haupt nannte einige Beispiele, die unter anderem für das gute
Jahresergebnis beigetragen haben:

• So kam es im Jahr 2024 zu einem 50%igen Wechsel der Belegschaft.
Die interne Firmenstruktur wurde nach Neubesetzung angepasst, wodurch
Kosten eingespart werden konnten. Mitarbeiter übernehmen nun
beispielsweise kleinere Reparaturarbeiten selbst-Aufgaben, die zuvor an
externe Firmen vergeben wurden.

• Bei einem Auszug nach längerer Mietdauer ist häufig eine grundlegende
Sanierung erforderlich. In dieser Zeit wird keine Miete erzielt. Im Jahr 2024
fanden 17 Mieterwechsel statt. Dennoch führte die effiziente Arbeitsweise
der Mitarbeiter und die erfolgreiche Umstrukturierung dazu, dass die
Leerstandsquote zum Jahresende 31.12.2024 bei 0 % lag,

• Die Betriebskosten für die Genossenschaftswohnungen liegen deutlich
unter dem Bundesdurchschnitt. Dies liegt daran, dass die Genossenschaft
stets bestrebt ist, die Ausgaben so niedrig wie möglich zu halten und die
Qualität der Immobilien im Hinblick auf Energieeffizienz permanent zu
ertüchtigen.

• Dass sich die Mieter bei der Genossenschaft wohlfühlen, zeigt sich an der
sehr niedrigen Kündigungsrate. Kündigungen erfolgen in der Regel meist
im Todesfall eines Mieters oder wegen beruflichen Wechsels.

Zum Schluss stellte Herr Haupt noch die geplanten Bauvorhaben ab 2025 vor.

TOP 3 Bericht des Aufsichtsrats zum Geschäftsjahr 2024

Der Vorsitzende des Aufsichtsrates Herr Hingerl betonte die gute Zusammenarbeit

zwischen Aufsichtsrat und Vorstand, Er erklärte den Anwesenden die Aufgabe eines

Aufsichtsrats. Dann trug er das zusammengefasste Prüfungsergebnis des

Prüfungsverbandes vor und stellte die Stellungnahme von Aufsichtsrat und

Vorstand vor. (Anlage 1, Folie 20 - 22)

TOP 4 Aussprache zu den Tagesordnungspunkten 2 und 3

Der Vorsitzende des Aufsichtsrates Herr Hingerl fragte, ob es Fragen oder

Anmerkungen zu den Tagesordnungspunkten 2 und 3 gibt. Er wies darauf hin, dass

auch noch später, nach Top 9, hierzu Fragen gestellt werden können.

TOP 5 Beschlussfassung über die Feststellung des Jahresabschlusses 2024

Herr Hingerl stellt den Beschlussvorschlag über die Feststellung des
Jahresabschlusses 2024 zur Abstimmung. (Anlage 1, Folie 24)
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Wohnungsgenossenschaft Ebersberg eG

Der Beschlussvorschlag wird von der Mitgliederversammlung einstimmig mit 61

Stimmen, ohne Gegenstimmen und Enthaltungen angenommen.

Herr Hingerl stellt fest, dass die Mitgliederversammlung den Jahresabschluss 2024

unter Billigung der Vorwegzuweisung in die anderen Ergebnisrücklagen in Höhe von

1.450.000,00 € festgestellt hat.

Herr Hingerl gab das Abstimmungsergebnis bekannt und bedankte sich dafür.

TOP 6 Beschlussfassung über die Verwendung des Bilanzgewinns 2024

Herr Hingerl stellt den Beschlussvorschlag über die Verwendung des
Bilanzgewinns 2024 zur Abstimmung. (Anlage 1, Folie 25)

Der Beschlussvorschlag wird von der Mitgliederversammlung einstimmig
mit 61 Stimmen, ohne Gegenstimmen und Enthaltungen angenommen.

Herr Hingerl stellt fest, dass die Mitgliederversammlung die Einstellung des
Bilanzgewinns in Höhe von 94.572,47 € in die anderen Ergebnisrücklagen
beschlossen hat.

Herr Hingerl gab das Abstimmungsergebnis bekannt und bedankte sich
dafür.

TOP 7 Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstands und des Aufsichtsrats

a) Vorstand
Da sich der Vorstand nicht selbst entlasten kann, bat Herr Hingerl das Mitglied
Herr Brandl, die anwesenden Mitglieder um Entlastung des Vorstands.

Der Vorstand wird bei eigener Enthaltung für seine Tätigkeit im Geschäftsjahr 2024
einstimmig mit 61 Stimmen, ohne Gegenstimmen entlastet. Herr Brandl gibt das
Abstimmungsergebnis bekannt.

b) Aufsichtsrat
Das Mitglied Herr Brandl bittet die anwesenden Mitglieder um Entlastung des
Aufsichtsrats.

Der Aufsichtsrat wird bei eigener Enthaltung für seine Tätigkeit im Geschäftsjahr
2024 einstimmig mit 61 Stimmen ohne Gegenstimmen entlastet.

Herr Brandl gibt das Abstimmungsergebnis bekannt.
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Wohnungsgenossenschaft Ebersberg eG

TOP 8 Wahlen zum Aufsichtsrat

Herr Hingerl erklärt, dass die ausgeschiedenen Aufsichtsratsmitglieder mit er Wahl
zum Aufsichtsrat aus dem Vorjahr, bisher noch nicht komplett nachbesetzt werden

konnten.

Frau Müller wurde letztes Jahr von Frau Propstmeier abgelöst.

Herr Hampel ist aus gesundheitlichen Gründen ausgetreten, für diese Position gibt

es noch keinen Ersatz.

Der Kandidat für diesen Posten, Herr Helmut Sloim wird wegen

Terminverhinderung durch den Aufsichtsratsvorsitzenden vorgestellt. (Anlage 1,

Folie 28)

Die Durchführung der Wahl erfolgte unter der Leitung von Herrn Hingerl

Herr Helmut Sloim wurde in seiner Abwesenheit einstimmig mit 69 Stimmen in den

Aufsichtsrat gewählt. Eine entsprechende Willenserklärung, das Herr Sloim die

Wahl annimmt, lag dem Aufsichtsrat und dem Vorstand vor.

Herr Hingerl gab das Abstimmungsergebnis bekannt.

TOP 9 Ehrungen

Für langjährige Mitgliedschaft bei der Wohnungsgenossenschaft Ebersberg
wurden folgende Mitglieder- *mnen geehrt:

Für 50 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt:

• Herr Stefan Zeus (anwesend)
• Josef Gröbmayr KG (entschuldigt)
• Schauberger Erbengemeinschaft (entschuldigt)

Für 60 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt;

• Frau Therese Hetscher (wurde von einem Nachbarn vertreten)
• Herr Konrad Kölbl (entschuldigt)
• Hugo Fritsch (entschuldigt)

Herr Hingerl bedankt sich beim Aufsichtsrat, Vorstand und der gesamten Belegschaft
für die erfolgreiche Arbeit. Er fragte die anwesenden Mitglieder, ob es noch Fragen
an den Vorstand oder den Aufsichtsrat gibt.

Es lagen 2 Wortmeldungen vor:
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Wohnungsgenossenschaft Ebersberg eG

• Zum einen wurde nachgefragt, weshalb bei den Neubauten nicht für jede Wohnung
ein Stellplatz vorgesehen sei.

• Zum anderen wurden die späte Zustellung der Betriebskostenabrechnungen
thematisiert

Herr Haupt beantwortete beide Fragen sehr ausführlich.

Er erklärte, dass alle gesetzlichen Vorgaben für einen Neubau eingehalten würden.
So lautet also die Vorgabe: 0,5 Stellplätze pro Wohneinheit im EOF geförderten
Wohnungsbau.
In einer vom Vorstand vorgestellten Neubaumaßnahme in Grafing. Müsste bei einer
Anforderung von 1 Stellplatz pro Wohneinheit, eine Tiefgarage gebaut werden,
welche die Genossenschaft 1.000.000,00 € für 35 Stellplatze gekostet hätte. Diese
Zusatzkosten hätten den Kostenrahmen gesprengt und die Baumaßnahme
unwirtschaftlich gemacht.

Was die Zustellung der Betriebskosten betrifft, hat Herr Haupt erklärt, dass
beispielsweise die Buchhaltung Rechnungen die das Jahr 2024 betreffen noch bis
zum 31.03.2025 verbucht (Versorger wie Strom, Gas, Wasser Abwasser usw.).
Hiernach erfolgt der Jahresabschluss, der ca. im Juni abgeschlossen ist. Erst
hiernach kann mit der Kostenmeldung an die Abrechner begonnen werden.
Die Wohnungsgenossenschaft versucht auch aus Eigeninteresse den
Abrechnungsprozess weiter zu optimieren. Aber grundsätzlich bleibt festzustellen,
dass alle gesetzlichen Fristen zur Erstellung der Abrechnung eingehalten werden.

Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen gibt, beendet der Aufsichtsratsratsvorsitzende
Herr Hingerl die Mitgliederversammlung um 18.25 Uhr.

Ebersberg, den ^^< (^ •
Irming^fAI
Schri?r(;

Albqfgt Hingerl/
Versämmlunäsleiter/Aufsichtsratsvorsitzender

Fürdj3(Fl'Vors^n?i:

Ulrike Bittner

Anlage 1: Präsentation zur Mitgliederversammlung 2025
Anlage 2: Exemplarische Einladung zur Mitgliederversammlung 2025
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Ŵ
a>

CD

CT
W

ü
s.
p
w\
W
3|

JC\
-0|
V)\
01

CD l

0)
(D
-0

D)
c
3
<ü

•+-'

v>
(f)
(D

0)
-0

c
0)
c
=3
C/)

<D . ,
g ^
3 0N ö
CT> /-s"i s

0
-° 0

LÖ
»- ^

<ü -S ^
~0
•4—t

c^
(D

0)
c
3
ü) Cü

-c

0
>

im
0)

:0

I
ä) c
c
3 c

CD
ö)
co
-^^

c/? :E
<v>
0)

^li
-®S §)-o 73 S="
_0) 0) LU

^ co

0)
ĉ
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